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(Nr. 13530.) Ausführungsbeſtimmungen zu der Verordnung über die einheitliche Auflöſung des Haus⸗ 
vermögens des vormals Herzog von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha'ſchen Hauſes vom 21. Februar 
1928 (Geſetzſamml. S. 11). Vom 22. Juli 1930. 5 

Auf Grund des Abſ. 2 Satz 2 der Verordnung des Staatsminiſteriums über die einheitliche 
Auflöſung des Hausvermögens des vormals Herzog von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha'ſchen Hauſes vom 
21. Februar 1928 und des 8 3 Abſ. 2 und 3 der Vereinbarung zwiſchen dem Freiſtaate Preußen und 
dem Freiſtaate Thüringen über die einheitliche Auflöſung des Hausvermögens vom 2. Februar 1928 
(Geſetzſamml. S. 11) wird beſtimmt: i 

1. Die in Preußen gelegenen, zu dem Hausvermögen gehörigen Forſten ſind dem Schutz⸗ 
forſtrechte nach Maßgabe des Zwangsauflöſungsgeſetzes vom 22. April 1930 (Geſetzſamml. S. 136) 
zu unterſtellen. . 

2. Die Schutzforſtbildung erfolgt nach den Vorſchriften des genannten Geſetzes durch das 
Auflöſungsamt für Familiengüter in Kaſſel. 

3. Die Beſtimmungen des § 3 Abſ. 3 der Vereinbarung vom 2. Februar 1928 bleiben 
unberührt. Für Genehmigungen nach dieſen Beſtimmungen iſt bis zur Löſchung der Hausguts⸗ 
eigenſchaft in den Grundbüchern das Auflöſungsamt für Familiengüter in Kaſſel und von da ab 
die Forſtaufſichtsbehörde (Regierungspräſident in Kaſſel) zuſtändig. Das Auflöſungsamt hat vor 
ſeiner Entſcheidung die Forſtaufſichtsbehörde zu hören. ie 


Berlin, den 22. Juli 1930. 


Der Preußiſche Miniſter fürn 
Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Steiger. Schmidt. 


(Nr. 13531.) Bekanntmachung über die Ratifikation des Staatsvertrags über eine Gemeinſchaftsarbeit 
zwiſchen Bremen und Preußen vom 21. Juni 1930. Vom 4. Auguſt 1930. 


Der am 21. Juni 1930 zwiſchen Bremen und Preußen abgeſchloſſene Staatsvertrag über 
eine Gemeinſchaftsarbeit zwiſchen Bremen und Preußen nebſt Schlußprotokoll (Geſetzſamml. S. 222) 
iſt ratifiziert worden; die Ratifikationsurkunden ſind am 2. Auguſt 1930 in Berlin ausgetauſcht 
worden. 

Berlin, den 4. Auguſt 1930. 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Braun. 
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262 Preuß. Geſetzſammlung 1930. Nr. 29, ausgegeben am 19. 8. 1930. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Mai 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Südtondern für die Be⸗ 
deichung der Wiedau, des Ruttebüller Sees und der übrigen Grenzwaſſerläufe im Kreiſe i 
Südtondern ö 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 25 S. 255, ausgegeben am 21. Juni 1930; N 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. Juni 1930 


über die Genehmigung eines Nachtrags zu den reglementariſchen Beſtimmungen des Kur⸗ 
und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kreditinſtituts 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 31 S. 208, ausgegeben am 26. Juli 1930; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. Juli 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Nauen für die Anlage 
eines Reinigungsfeldes zur Durchführung der Reinigung ihrer Abwäſſer 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 31 S. 207, ausgegeben am 26. Juli 1930; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Juli 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Deichverband des Nieder-Netzebruchs 
in Landsberg a. W. für eine Erweiterung des Luhſenwegs 
durch das Amtsblatt der Regierung in Frankfurt a. O. Nr. 29 S. 153, ausgegeben am 19. Juli 1930; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Juli 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Braunkohlen⸗Induſtrie⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft Zukunft in Eſchweiler für den Bau einer 100 000 Volt⸗Doppelfreileitung von der 
Zentrale der Gewerkſchaft Carolus Magnus in Übach nach Herzogenrath mit einer Ab⸗ 
zweigung nach Streiffeld zum Adolfſchachte f 
durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 30 S. 136, ausgegeben am 26. Juli 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Juli 1930 a 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Elektriſche Kleinbahn im Mansfelder 
Bergrevier, Aktiengeſellſchaft in Halle a/ S., für den Umbau der beſtehenden Leitungen 
und die Verteilung des elektriſchen Stromes — ausgenommen Hochſpannungsleitungen 
von mehr als 50 000 Bolt — 
durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 31 S. 156, ausgegeben am 2. Auguſt 1930. 
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